
1452 August 23, Konstanz. Nr. 2770

B. Heinrich von Konstanz, Administrator der Kirche von Chur. Allgemeine Kundgabe. In Ausfüh-

rung des ihm von NvK erteilten Auftrags vom 24. November 14511) verlegt er die für die Seelsorge in 

den Pfarrkirchen St. Martin, St. Peter und St. Walburgis zuständige Vikarie von St. Walburgis zu 

Waldkirch in die Kollegiatkirche St. Margareten vor Waldkirch. 

Or., Perg. (S. fehlt): Karlsruhe, GLA, 26 (Stift Waldkirch) 14.

Kopie (Mitte 15. Jh.): Karlsruhe, GLA, 67/1406 f. 13v-16 r; (1606): ebd., 67/1405 (s.o. Nr. 2742) f. 55v-58 v (nach 

einem notariellen Vidimus von 1482 XI 22).

Erw.: L. Werkmann, Beiträge zur Geschichte des Frauenstiftes Waldkirch, in: Freiburger Diözesan-Archiv 3 (1868) 

151f. (mit längerem Auszug); Rieder, Regesta episcoporum Constantiensium IV 194 Nr. 11636.

(Zunächst wie Nr. 2742 mit Insert von Nr. 2025.) Von Propst, Dekan und Konvent der Kollegiatkirche um Exeku-

tion gebeten, habe er alle von der Sache eventuell Betroffenen vor sich zitieren lassen. Da keiner erschienen sei, verfüge er 

nunmehr, wie in dem Schreiben des NvK angeordnet werde.

1) S.o. Nr. 2025.
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